
Zeitschrift: Archives héraldiques suisses = Schweizerisches Archiv für Heraldik =
Archivio araldico Svizzero

Herausgeber: Schweizerische Heraldische Gesellschaft

Band: 15 (1901)

Heft: 2

Rubrik: Berichtigung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


- 56 —

Kunstgewerbliche Altertümer aus dem Schweizerischen Landes-
museum. Zürich, Hofer & Co. 1901.

In diesem Werke erscheinen zum erstenmal Reproduktionen von
Glasgemälden nach dem neuen, patentierten Verfahren „Vitrographie" von
Hofer & Co. Dasselbe liefert glashell durchscheinende Bilder, welche die Farbenglut

und Pracht der aus der besten Zeit der alten Glasmalertechnik stammenden

und eine Hauptzierde des eidgen. Museums bildenden Gemälde fast ohne

Einbusse an Wirkung wiedergeben. Diese Bilder eignen sich als Fensterschmuck

an Stelle von gemalten Scheiben, zu welchem Zweck die Verlagshandlung auf
Wunsch im Stil der Zeit, welcher die Originalscheiben angehören, gehaltene
Rahmen mit Glas montiert, liefert.

Bei dem bekannten Reichtum des Schweizerischen Landesmuseums an
wertvollen Werken der alten schweizerischen Glasmalerei wird dieser Publikation
unbedingt eine hervorragende Bedeutung zukommen. Sie wird aber nicht nur
für Kunstfreunde von grösstem Interesse sein, sondern auch das heraldische

Kunstgewerbe wird aus ihr reiche Anregungen gewinnen. Die Vitrographie-
Bilder können jetzt und in der Folge einzeln, ohne Rahmen, bezogen werden

zum Preise von Fr. 10. — per Stück.

19" Berichtigung-.
In Beantwortung- mehrerer Zuschriften erkläre auch ich mich mit Scherers Erklärung

der Heiligen, die S. 20 dieser Zeitschrift beanstandet wird, völlig einverstanden. Selbstverständlich

handelt es sich um S. Gallus (heiliger Mönch mit Bär), S. Wiborad (h. Recluse mit Schwert)
und S. Othmar (h. Abt mit Fässchen). Das Attribut des letztern Heiligen ist nie und nimmer
ein Reliquienschrein, am wenigsten ein auf S. Notker bezüglicher. Wenn diese Irrtümer un-
berichtigt passierten, so liegt dies daran, dass dem derzeitigen Redaktor das Manuskript des

betreffenden Aufsatzes nie vorgelegen hat und dass derselbe bereits gesetzt war, als ich die
Redaktion antrat, und als Schluss einer im vorigen Jahrgang begonnenen Arbeit folgen musste.
Auch die Illustrationen und deren Vorlagen waren nie in meinen Händen, sondern sind vom
Autor dem frühern Herrn Redaktor und von diesem direkt der Druckerei überliefert worden.
Ein Vergleichen von Text und Bild, sowie eine gleichzeitige Berichtigung war mir deshalb

nicht möglich. Die Redaktion.
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